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GENERALPLANER–
AUSSCHREIBUNG IM 
EINLADUNGSVERFAHREN
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Aus Sicht des Bauingenieurs...
− Gebäude 1968
− damaligen Abmessungen Normen SIA 160 / SIA 162 von 1956 
− Tragfähigkeit betrug 200 kg/m²  > Nutzlast nach wie vor gültig
− Nutzlast Treppe lag bei 300 kg/m² > unter dem derzeitigen Wert von 400 kg/m²
− Bei horizontalen Lasten nur Windeinwirkung berücksichtigt > seismische Auslegung 

war nicht erforderlich

Feststellungen:
− Geschossdecken 0.16m stark > insbesondere aus bauphysikalischer Sicht dünn
− geplanten Lasten für umgebautes Gebäude identisch > keine Bewehrung erforderlich
− Treppen und Podeste geringe Stärke > möglicherweise Verstärkung erforderlich, um 

aktueller Standard Aussteifung durch auf dem Plan rot dargestellten bestehenden 
Wandelemente > Abbildung rechts

− Wände auf allen Ebenen symmetrisch angeordnet > horizontalen Kräfte auffangen
− System wird bei vorliegendem Sanierungs- und Umbauprojekt beibehalten
− Statische Überprüfungen durch punktuelle Probebohrungen und dreidimensionalen

Berechnungen (AXIS VM) vor Bauentscheid vorzunehmen
− Verstärkungen durch Verdickungen gegebenenfalls an Fassadenwänden

Folgende Werte wurden zur Überprüfung der Struktur verwendet:
− Seismische Zone: Z1b 
− Strukturklasse: COI 
− Baugrundklasse: E (gemäss map.geo.admin.ch)

Aus Sicht des HLKS-Ingenieurs...
− bestehende gasbefeuerte Wärmeerzeugung Jahr 2015 beibehalten
− alte Heizkörper durch neue Heizkörper ersetzen
− neue Heizkörper mit einem niedrigeren Temperaturniveau
− Zukünftig neue Heizkörper mit erneuerbarer Wärmeerzeugung versorgt

> Ersatz vorhandener Gaskessel
− Gewährleistung Luftqualität Wohnungen > Installation feuchtigkeitsempfindliches

Einstromlüftungs-system > Abluft aus Bädern über Dach
− Luftausgleich erfolgt über feuchtigkeitsempfindliche Fenster-Falzlüfter

> über Fenstern eingebaut
− Wärmerückgewinnung aus Abluft zur Vorwärmung des Warmwassers genutzt

>> System spart etwa 30 % des Gasverbrauchs für die Warmwasserbereitung ein

Vorgehenskonzept
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